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Tagung der Sachverständigen
Sachkundig, objektiv und vertrauenswürdig: Sachverständigentagung in der 
Handwerkskammer. Info-Veranstaltung mit neuem Format.

Kammerpräsident Reiner 

Möhle bezeichnete die 

Sachverständigen in seiner 

Begrüßung als anerkannte 

und geschätzte Vermitt-

lungsinstanzen bei Diff eren-

zen zwischen Kunden und 

H a n d w e r k s b e t r i e b e n : 

„Sachverständige verfügen 

über ein besonderes Maß 

an Sachkunde, Objektivität 

und Vertrauenswürdigkeit. 

Sie übernehmen große Ver-

antwortung und tragen 

ganz entscheidend dazu 

bei, den Qualitätsgedan-

ken hoch zu halten, denn 

ohne Sie und Ihr Fachwis-

W BETRIEBSBÖRSE
Angebote 
Kfz-Betrieb/Handel im mittleren EL sucht Nachfol-
ger ab 2024. Betriebsbörse-Nr.: A-300R39QR 

Einrichtungsgeschäft sucht Nachfolge/Teilnachfol-
ge/Kooperation. LK EL. A-UG7FNGX4 

Etablierte Tischlerei im Emsland steht zum Verkauf 
an. A-6C00VR87 

Nachfragen 
SHK-Betrieb mittelfristig zur Übernahme gesucht. 
Kauf / Pacht / tätige Beteiligung. G-R0DG63U2

Zimmerermeister sucht Betrieb, in dem die Nach-
folgeplanung ansteht. G-7DSRAY3A

Junger, engagierter Fleischer sucht eine Fleischerei 
zur Übernahme. G-M87868I0 

Infos: s.melcher@hwk-osnabrueck.de 
0541/6929-901

W AMTLICHE BE-
KANNTMACHUNG

Öffentliche Bestellung und Verei-
digung: 

Herr Dipl.-Ing. (FH) Henning Brand-
strup ist am 10. November 2023 als 
Sachverständiger für Beton- und 
Stahlbetonbau im Maurer- und Beton-
bauerhandwerk öff entlich bestellt und 
vereidigt worden.

Herr Christoph Leibfried ist am 10. 
November 2023 als Sachverständiger 
für das Ofen- und Luftheizungsbau-
erhandwerk öff entlich bestellt und 
vereidigt worden.

Herr Daniel Niemeyer ist am 10. 
November 2023 als Sachverständiger 
für das Bestatterhandwerk öff entlich 
bestellt und vereidigt worden.

sen hätte das Handwerk in 

Deutschland nicht diesen 

hohen Qualitätsstandard“, 

betonte Möhle. Anlässlich 

der Tagung referierte Klaus 

Schmitz, Justiziar des Zen-

tralverbandes des Deut-

schen Handwerks, über die 

neusten Entwicklungen im 

Sachverständigenwesen, 

insbesondere der neuen 

Sachverständigenordnung. In 

einem neuen Format stellten 

die Sachverständigen Tisch-

lermeister Johannes Bültel, 

Dachdeckermeister Titus 

Recker und Elektrotechni-

kermeister Andreas Wiedner 

Kammerpräsident Möhle, die  neuen Sachverständigen und Anna 

Brockhoff , stv. Hauptgeschäftsführerin. 

Kammer ehrt Meisterjubilare
Über 120 Meisterinnen und Meister, die vor 50 Jahren ihre Prüfung vor der Handwerkskammer abgelegt 
haben, wurden im Rahmen einer Feierstunde ihre „Goldenen Meisterbriefe“ übergeben.

A
lle Meisterinnen und Meister, die 1973 

ihre Prüfung vor der Handwerkskam-

mer Osnabrück-Emsland-Grafschaft 

Bentheim bestanden hatten, feierten ihr 

Goldjubiläum angemessen im Festsaal der Gaststätte 

Rothert. In Bramsche-Engter überreichte Kammer-

präsident Reiner Möhle den anwesenden Jubilaren 

ihren „Goldenen Meisterbrief“. Aufgrund der hohen 

Zahl der angemeldeten „Goldjubilare“ fand die 

Ehrung an zwei Tagen statt. Alle haben vor 50 Jahren 

ihren Meisterbrief erhalten, eine Leistung, die laut 

Möhle gewürdigt werden muss. „Mit Ihnen sitzt auch 

ein Stück Zeit- und Wirtschaftsgeschichte der Region 

in diesem Saal. Das Handwerk hat zwar oftmals noch 

den sprichwörtlich goldenen Boden, doch es hat, 

wie alle Wirtschaftszweige, nicht nur rosige Zeiten 

erlebt“, so der Kammerpräsident in seiner Laudatio, 

in der er insbesondere die Leistungen der damaligen 

jungen Führungskräfte des Handwerks würdigte: „Sie 

haben dazu beigetragen, dem Handwerk einen bedeu-

tenden Platz in der Wirtschaft Deutschlands und in 

der Region Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 

zu verschaff en.“ Die Menschen, und damit auch die 

Kunden, hätten bei weitem nicht die fi nanziellen 

Möglichkeiten wie heute gehabt. Die Auftragslage 

war daher oft bedrohlich. Wer Investitionen tätigte 

und Kredit benötigte, musste mit Haus und Hof dafür 

einstehen, so der Kammerpräsident. „Sie haben in 

ihren Städten, Gemeinden und Dörfern auch deshalb 

für Wohlstand gesorgt, weil Sie durch ihren unter-

nehmerischen Mut, Arbeits- und Ausbildungsplätze 

geschaff en und somit auch soziale Verantwortung 

getragen haben.“ Einen besonderen Dank sprach der 

Kammerpräsident den Ehepartnern aus, die all die 

Jahre das Lebenswerk des Partners unterstützt und 

ihm zur Seite gestanden haben. 

ANDREAS LEHR W

Infos: hwk-osnabrueck.de

Der Goldene 
Meisterbrief

Die Handwerkskammer Os-
nabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim organisiert jährlich 
die Übergabe des „Goldenen 

Meisterbriefs“ für alle Meiste-
rinnen und Meister, die vor 50 
Jahren ihre Prüfung abgelegt 
haben. 

Die Handwerkskammer 
schreibt frühzeitig die Gold-
jubilare an und lädt diese ge-

meinsam mit Angehörigen zu 
einer Feierstunde ein, wobei 
der „Goldene Meisterbrief“ 
durch den Präsidenten der 

Handwerkskammer überge-
ben wird. 

Sie haben den Grund-
stein für erfolgreiche 

Betriebe gelegt

Reiner Möhle, Präsident der Hand-
werkskammer

Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wurde die Ehrung an zwei Tagen vollzogen. 

Regionales

Die „Goldjubilare“ aus dem gesamten Kammerbezirk Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim:
KREISHANDWERKERSCHAFT OSNABRÜCK: 
Beton- und Stahlbetonbauermeister: 
Bernhard Bedenbecker, Alfhausen; Reinhard 

Ringhand, Quakenbrück; Paul Spielker, Georgs-

marienhütte; Alfons Wübbelmann, Damme

Elektroinstallateurmeister: 
Wilfried Hellermann, Osnabrück; Gerd Hohoff , 

Wallenhorst; Reinhold Hussmann, Espelkamp; 

Wolfgang Jasper, Lengerich; Franz Lange, Belm; 

Martin Möllenkamp, Osnabrück; Walter Pogge-

mann, Georgsmarienhütte; Günter Robbes, Alf-

hausen; Hermann Schröder, Osnabrück; Martin 

Schulz, Melle; Wolfgang Teepe, Westerkappeln; 

Axel Wolf, Münster

Gas- und Wasserinstallateurmeister: Franz 

Kraux, Wallenhorst-Rulle

Karosseriebauermeister: Jürgen Böcker, Qua-

kenbrück

Kraftfahrzeugmechanikermeister: Hans 

Biernath, Neuenkirchen-Vörden; Fritz Eilers, 

Bramsche; Walter Gering, Ibbenbüren; Rüdiger 

Hans, Oelde; Reinhard Hellmann, Osnabrück; 

Erhard Klinke, Lengerich; Artur Mücke, Schüt-

torf; Peter Schawe, Wallenhorst; Klaus-Her-

mann Schröer, Osnabrück; Hans-Jürgen Streich, 

Ibbenbüren

Landmaschinenmechanikermeister: August 

Wichmann, Neuenkirchen;

Maler- und Lackierermeister: Reinhard 

Bill, Neuenkirchen; Gerd Hinghaus, Dissen; 

Bernhard Kerk, Georgsmarienhütte; Gerhard 

Klan, Wallenhorst; Helmut Lohrie, Preußisch 

Oldendorf; Thomas Lutze, Wildeshausen; Hans 

Trentmann, Glandorf

Maschinenbauermeister: Hermann Berg-

mann, Haren; Wilhelm Brüse, Meppen; Lud-

wig Brockmüller, Bruchhausen-Vilsen; Reinhold 

Grafe, Bersenbrück; Gerhard Groskurt, Osna-

brück; Heinz Kramer, Bramsche; Karl-Heinz 

Metz, Melle; Manfred Weigert, Schüttorf

Maurermeister: Martin Gellrich, Bramsche; 

Reinhard Marek, Bramsche; Peter Reckordt, 

Herzebrock-Clarholz; Albert Schönhoff , 

Hagen; Helmut Schorling, Bissendorf; Johannes 

Schmidt, Lengerich; Harald Warden, Schüttorf; 

Ralf Wischmeier, Wallenhorst

Mechanikermeister: Martin Thiel, Lotte

Radio- und Fernsehtechnikermeister: Peter 

Girzig, Georgsmarienhütte; Rudi Gläser, Bram-

sche; Dieter Pottharst, Osnabrück; 

Schlossermeister: Werner Tüchter, Schüttorf; 

Schmiedemeister: Friedrich Freker, Bissen-

dorf; Wilhelm Wichmann, Bissendorf;

Tischlermeister: Hermann Aalken, Fürstenau;  

Uhrmachermeister: Helmut Obloh, Wallen-

horst

Zentralheizungs- und Lüftungsbauermeister: 
Wilhelm Birkemeyer, Belm; Günther Boitmann, 

Recke; Karl-Heinz Sterthaus, Ibbenbüren;

Zimmerermeister: Heinrich Tigger, Havixbeck

KREISHANDWERKERSCHAFT GRAFSCHAFT 
BENTHEIM:
Beton- und Stahlbetonbauermeister: Günter 

Becker, Holt u. Haar; Gerfried Röttgers, Nord-

horn; Reinhard Bergmann, Neuenhaus;

Elektroinstallateurmeister: Gerhard Niehaus, 

Bad Bentheim

Friseurmeister: Siegfried Friese, Wietmar-

schen

Gas- und Wasserinstallateurmeister: Gerhard 

Adolfsen, Neuenhaus; Ludwig Böttick, Nord-

horn; Heinz Pluyter, Nordhorn

Kraftfahrzeugmechanikermeister: Gerrit 

Beckmann, Uelsen; Berend Holthuis, Neuen-

haus; Georg Stroeve, Emlichheim;

Maler- und Lackierermeister: Harald Spieker, 

Nordhorn

Maurermeister: Berhard Meiners, Nordhorn; 

Franz Rohling, Wietmarschen

Radio- und Fernsehtechnikermeister: Gerrit 

Snippe, Itterbeck

Schlossermeister: Friedrich Horstkamp, Nord-

horn; Johann Schermann, Wietmarschen

KREISHANDWERKERSCHAFT EMSLAND 
MITTE-SÜD:
Beton- und Stahlbetonbauermeister: Theo-

dor Bokeloh, Lingen; Josef Buiker, Lingen; 

Heinrich Wösten, Haren

Elektroinstallateurmeister: Heinrich Ben-

tlage, Haren; Alfons Lammers, Werlte

Gas- und Wasserinstallateurmeister: Josef 

Mersch, Meppen; Franz Nieters, Haselünne

Kraftfahrzeugelektrikermeister: Alfred Bau-

ersachs, Lingen; Heinrich Lammers, Lingen; 

Günter Luer, Lingen; Gregor Wahoff , Ander-

venne

Kraftfahrzeugmechanikermeister: Clemens 

Kurlemann, Meppen; Ulrich Siemer, Haselünne; 

Reinhard Westkamp, Meppen

Landmaschinenmechanikermeister: Johan-

nes Laake, Thuine

Maler- und Lackierermeister: Georg Möller, 

Dalum; Johann Georg Sturm, Haselünne

Maschinenbauermeister: August Heeke, 

Spelle; Wilhelm Herbers, Geeste; Johannes 

Klene, Haren; Heinz von Garrel, Werlte

Maurermeister: Rudolf Löpker, Lingen

Schlossermeister: Lukas Wobken, Haren

Schornsteinfegermeister: Wilfried Scholten, 

Spelle

KREISHANDWERKERSCHAFT ASCHEN-
DORF-HÜMMLING:
Bäckermeister: Heinrich Dreyer, Papenburgv

Beton- und Stahlbetonbauermeister: Hans 

Georg Schulte, Dörpen

Elektroinstallateurmeister: Wilhelm Dänekas, 

Rhauderfehn; Johann Janssen, Ramsloh; Johan-

nes Schwarz, Börger

Friseurmeisterin: Rita Strohschnieder, Papen-

burg

Kraftfahrzeugmechanikermeister: Wilfried 

Schlüter, Werlte

Landmaschinenmechanikermeister: Bern-

hard Bruns, Breddenberg

Maler- und Lackierermeister: Gerhard Runde, 

Lathen

Maschinenbauermeister: Hans-Hermann 

Poelmann, Aschendorf; Lambert Rehbock, 

Papenburg; Karl-Hermann Seitz, Papenburg; 

Helmut Stelter, Beckeln; Johannes Weber, 

Lathen

Radio- und Fernsehtechnikermeister: Josef 

Thesing, Lahn

Tischlermeister: Heinrich Eilers, Lorup 

ihre tägliche Arbeit in einer 

lockeren Gesprächsrunde 

vor und luden die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer 

aktiv zur Diskussion ein. Neu 

vereidigt wurden Christoph 

Leibfried für das Ofen- und 

Luftheizungsbauerhandwerk, 

Daniel Niemeyer für das 

Bestattungshandwerk und 

Henning Brandstrup für den 

Beton- und Stahlbetonbau 

im Maurer- und Betonbau-

erhandwerk. 
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D
er Wettbewerb befi ndet sich in seiner 

71. Austragung. Insgesamt 63 Landes-

siegerinnen und Landessieger wurden 

in der Celler Congress Union ausge-

zeichnet. Sieben von ihnen wurden von Betrieben 

aus dem Bezirk der Handwerkskammer Osna-

brück-Emsland-Grafschaft Bentheim ausgebildet. 

„Erst kürzlich haben wir auf der ersten Ebene der 

Deutschen Meisterschaft im Handwerk 36 Kammer-

siegerinnen und Kammersieger geehrt. Dass sich 

sieben Top-Talente landesweit die Krone aufsetzen 

dürfen, ist eine sehr schöne Bestätigung auch der 

Ausbildungsleistung der jeweiligen Betriebe, denn 

dazu gehören die Leistung der Siegerinnen und Sieger 

und das Teamwork dahinter“, sagte Kammerpräsi-

dent Reiner Möhle. Schirmherr von Europas größtem 

Berufsvergleich ist Bundespräsident Frank-Walter 

Steinmeier. „Für uns hat der Wettbewerb eine so 

große Bedeutung, weil er eindrucksvoll zeigt, was 

unsere jungen Profi s zu leisten imstande sind, denn 

sie zeigen die Zukunftsfähigkeit des Handwerks“, 

so Möhle weiter. In den Gesprächen auf der Bühne 

kamen Freude über faszinierende Berufe und der 

Stolz des Erreichten zum Ausdruck. Weiter geht 

es mit dem Wettbewerb auf Bundesebene und in 

einigen Gewerken sogar mit den „EuroSkills“ und 

„WorldSkills“ auf internationalem Parkett. Für die 

Landessiegerehrung wurden je nach Beruf in Klausur 

gefertigte Arbeitsproben oder Gesellenstücke nach 

den Maßstäben des Wettbewerbs bewertet. Darü-

Landessieger aus der Region  
Auszeichnung in Celle vergeben: Sieben Junghandwerkerinnen und Junghandwerker aus dem Kammerbezirk Osna-
brück-Emsland-Grafschaft Bentheim sind die besten Gesellinnen und Gesellen ihres jeweiligen Gewerkes in Niedersachsen.

Kammerpräsident Reiner 

Möhle und Sven Rusch-

haupt, Hauptgeschäftsfüh-

rer der Handwerkskammer, 

gratulierten in Celle den 

Landessiegerinnen und 

Landessiegern der Deut-

schen Meisterschaft im 

Handwerk. 

ber hinaus wurden in einigen Berufen die Besten 

anhand der praktischen Gesellenprüfungsergebnisse 

ermittelt. „Die Siegerinnen und Sieger werden in die 

Begabtenförderung des Handwerks aufgenommen“, 

erklärte Sven Ruschhaupt, Hauptgeschäftsführer der 

Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft 

Bentheim. Mit dem Weiterbildungsstipendium wird 

begabten Absolventinnen und Absolventen einer 

Berufsausbildung ein Anreiz zur Karriere geboten. 

Das Stipendium fördert eine berufsbegleitende Wei-

terbildung mit bis zu 8.700 Euro.  

Und das sind die Landessiegerinnen und Landes-

sieger sowie ihre Ausbildungsbetriebe: Augenopti-
kerin Johanna Kasselmann, Osnabrück; Fielmann 

AG & Co. OHG, Osnabrück. Gebäudereiniger Leon 

Hunte, Fürstenau; Richter Service GmbH, Fürstenau. 

Goldschmiedin Jenny Busse, Nordhorn; SVN GmbH 

Nordhorn. Parkettleger Tjark Hermeler, Belm; 

Estrich Tscherner GmbH Belm. Schilder- und Licht-
reklameherstellerin Mia Ewering, Rheine; Rosen 

Lichtwerbung GmbH Bad Bentheim. Steinmetz 
und Steinbildhauer Fachrichtung Steinmetzar-
beiten Julian Recker, Wallenhorst; Steinmetzbetrieb 

Richter oHG Georgsmarienhütte. Zerspanungsme-
chaniker Einsatzgebiet Drehmaschinensysteme 
Tobias Körner, Wettringen; BWT Spitzer GmbH 

Bad Bentheim. 

ANDREAS LEHR W

Infos: hwk-osnabrueck.de

Sieg ist Beleg 
der erstklas-
sigen Ausbil-

dungsleistung 
der Betriebe.
Reiner Möhle, Präsi-
dent der Handwerks-

kammer


